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 TOOOOOOR!! 

D ass am Kölner Dom auch 
Fußballspieler verewigt 

sind, dürfte nicht vielen bekannt 
sein. Von der Domplatte aus 
sieht man zwar mit dem Fernglas 
einen Geißbock, das Maskott-
chen des 1. FC Köln, der als 
Wasserspeier fungiert. Aber 
wenn man die Möglichkeit hat, 
auf dem Gang am Dach entlang-
zugehen, entdeckt man an der 
Nordseite in einem Türbogen 
zwei Fußball-Spieler und einen 
Ball. Geschaffen hat sie der Bild-
hauer Engelbert Davepon im Jahr 
1966, als Deutschland im Finale 
von Wembley nach dem umstrit-
tenen Tor Englands Vizewelt-
meister wurde. Die kleinen Figu-
ren zeigen, wie bedeutsam da-
mals und vermutlich bis heute 
Fußball war und ist.  

Acht Jahre später haben die Figu-
ren eine neue Bedeutung gewon-
nen, denn am 7. Juli 1974 besieg-
te die deutsche Nationalmann-
schaft die Niederlande mit 2:1 
und wurde zum zweiten Mal 
nach 1954 Weltmeister. Dieser 
Triumph war zunächst nicht ab-
sehbar, denn für die deutsche 
Nationalmannschaft begann die 
WM im eigenen Land eher ver-
halten. Auf dem Weg ins Finale 

verlor die deutsche National-
mannschaft sogar ein Spiel: ge-
gen die Auswahl der DDR, die 
durch ein Tor von Jürgen Spar-
wasser die Partie zwischen den 

deutschen Staaten für sich ent-
schied. Danach spielte die bun-
desdeutsche Mannschaft auf, ver-
mutlich war dies auch dem da-
maligen Kapitän Franz Becken-
bauer zu verdanken, der einige 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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Machtworte in der Mannschaft 
gesprochen haben soll. 

Im Finale in München gingen die 
Niederlande bereits nach zwei 
Minuten durch Elfmeter in Füh-
rung. Wenig später konnte 
Deutschland ebenfalls durch Elf-
meter ausgleichen. Gerd Müller 
besiegelte mit seinem Tor den 

Sieg. Nach dem „Wunder von 
Bern“ im Jahr 1954 wurde 
Deutschland erneut Weltmeister, 
später folgten die Titel im Jahr 
1990 und 2014.  

Zur Delegation des Deutschen 
Fußballbundes 1974 gehörten 
damals noch ein katholischer und 
ein evangelischer Geistlicher. 
2006 gab es lediglich Beauftragte 
der Kirchen, die verschiedene 

Angebote und Materialien für die 
Gemeinden zur erneuten WM im 
eigenen Land erarbeitet hatten. 
Vom Fußball könne man viel 
über Begeisterung und Lebens-
lust lernen, sagen nicht wenige 
Theologen. Zahlreiche Publikati-
onen beschäftigen sich mit der 
Verbindung des populärsten 
Sports und der Religion. 

Marci Witzenbacher aus Magnificat (in 
Pfarrbriefservice) 

(Fortsetzung von Seite 1) 

Erzähl-Cafe 
Das Erzähl-Cafe im Juni findet 
am  

Donnerstag, 13. Juni 2024  

um 14.00 Uhr im Pfarrheim War-
golshausen statt.  

Herzliche Einladung 

Birgitt Reinhart                           
Seniorenbetreuerin 

Redaktionsschluss für die 
Juli-Ausgabe der Goldbach-
Post ist Freitag, 7. 6. 2024. 
Das gilt auch für die Be-
rücksichtigung von Messin-
tentionen.  
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Viel Sonne bei der Maibaum-Aufstellung 

S o viel Sonne hat es schon lange 
nicht mehr bei der Maibaum-

Aufstellung gegeben. Kein Wunder, 
dass die Besucherresonanz gut war. 
Die erste Bratwurst vom Grill, das 
erste Fassbier, dazu Pizza und Pom-
mes, da konnte man die Feierlich-
keiten schon genießen. Zuvor war 
mit Manneskraft die mächtige Birke 
am „Rentnereck“ aufgestellt wor-
den. Wie nunmehr seit fast 50 Jah-
ren. Schließlich begannen die War-
golshäuser Musikanten schon kurz 
nach ihrer Gründung mit der Mai-
baum-Aufstellung. Auch die Ein-
bindung der Kindergartenkinder ist 
mittlerweile fester Programmteil 
geworden. Bis spät in den Abend 
genossen die Festbesucher das mil-
de Frühlingswetter. Wenngleich der 
eine oder andere im Musikheim 
lieber das Champions-League-
Halbfinalspiel zwischen dem FC 
Bayern München und Real Madrid 
verfolgt hat. Ein Spiel, das den Bay-
ern-Fans einige Nerven gekostet 
hat. Schließlich gerieten die Kicker 
um Trainer Tuchel schon in der 24. 
Minute in Rückstand und konnten 
nur ein 2 : 2 Remis erreichen. 

Muttertags-Schoppen 

G ut angenommen wurde die Einladung des Sportvereins zum 
Muttertags-Schoppen am 12. Mai in den KommHof. 
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„Verrückte“ÊTheteraufführungenÊderÊFFw 

S oÊeinÊverrücktesÊStückÊhattenÊwirÊschonÊlangeÊnichtÊmehr“.Ê
MitÊ diesenÊ WortenÊ hatteÊ Regis-
seurinÊ ChristlÊ KirchnerÊ dasÊ dies-
jährigeÊ TheaterstückÊ derÊ Feuer-
wehr-TheatergruppeÊangekündigt.Ê
„EinerÊ spinntÊ immer“Ê lauteteÊ derÊ
TitelÊ derÊVerwechslungskomödieÊ
inÊ dreiÊ Aufzügen.Ê UndÊ esÊ gingÊ
ganzÊ schönÊ turbulentÊ zu.Ê Eigent-
lichÊ handelteÊ esÊ sichÊ umÊ eineÊ
ganzÊ normaleÊ Pension,Ê dieÊ vonÊ
derÊ resolutenÊBesitzerinÊLieselot-

teÊ BallermannÊ (DorotheaÊ Harth)Ê
mitÊ ihrerÊ NichteÊ SieglindeÊ
(SusanneÊ Chevallier)Ê mehrÊ rechtÊ
alsÊ schlechtÊ geführtÊ wurde.Ê UmÊ
denÊ finanziellenÊNotstandÊ zuÊ be-
seitigen,Ê hatteÊ OttfriedÊ OfenlochÊ
(LuisÊChevallier)ÊdieÊIdee,ÊseinenÊ
Onkel,Ê denÊwohlhabendenÊ Priva-
tierÊOttoÊOfenlochÊ(KosiÊFischer)Ê
umÊ finanzielleÊ UnterstützungÊ zuÊ
animieren.Ê UndÊ nachdemÊ dieserÊ
einmalÊ eineÊ IrrenanstaltÊ vonÊ in-
nenÊ erlebenÊ wollte,Ê wurdeÊ demÊ

bekanntenÊ KabarettistenÊ bewusstÊ
oderÊ auchÊ unbewusstÊ einÊ
„Narrenhaus“Êvorgespielt.ÊDaÊgabÊ
esÊ denÊ LadislausÊ LockeÊ
(ChristophÊ Büttner),Ê derÊ trotzÊ
SprachfehlerÊeineÊBühnenkarriereÊ
beginnenÊ wollte,Ê dieÊ mannstolleÊ
PensionseigentümerinÊ FlorenceÊ
WipperlingÊ (KatharinaÊ Rink),Ê
ihren,Ê sichÊ immerÊ nachÊ MännerÊ
umschauendenÊ BruderÊ DetlefÊ
(EricÊ Hemmerling),Ê denÊ

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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„verblickten“ÊMajorÊEgonÊvonÊ
SchönbornÊ (HerbertÊ Büttner),Ê
dieÊ verpeilteÊ SchriftstellerinÊ
ChristineÊ FrankÊ (ReginaÊ Ros-
manith)Ê undÊ denÊ PensionsgastÊ
RiaÊ BalenoÊ (KathrinÊ Große).Ê
NichtÊ zuÊ vergessenÊ denÊWelt-
reisendenÊ JuliusÊ Ludwig,Ê derÊ
vonÊLeoÊBrandÊ rechtÊ überzeu-
gendÊ gespieltÊ wurde.Ê DieÊ Be-
sucherÊ derÊ dreiÊ restlosÊ ausver-
kauftenÊ VorstellungenÊ kamenÊ
vollÊaufÊihreÊKostenÊundÊhattenÊ
vielÊ zuÊ Lachen.Ê Ê WohlÊ auchÊ
deshalb,ÊweilÊalleÊAkteureÊihreÊ
RollenÊ sehrÊ überzeugendÊ ge-
spieltÊ haben.Ê AlsÊ derÊ letzteÊ
VorhangÊ fiel,Ê warenÊ Ê dieÊ Ak-
teureÊ froh.Ê SchließlichÊ gingenÊ
denÊAufführungenÊwochenlan-
geÊ ProbenÊ voraus,Ê dieÊ endlosÊ
ZeitÊ inÊ AnspruchÊ genommenÊ
hatten.ÊErgänztÊwurdeÊdasÊEn-
sembleÊ vonÊ SouffleurÊ KlausÊ
ScherlÊ undÊ vonÊ denÊ Schmink-
damenÊ KarinaÊ Graf-KirchnerÊ
undÊ JaninaÊ Rahm,Ê sowieÊ Els-
bethÊ bzw.Ê Ê HubertÊ Warmuth,Ê
dieÊ fürÊ dieÊ AnkündigungÊ undÊ
VorstellungÊ derÊ AkteureÊ ver-
antwortlichÊzeichneten.Ê 

(Fortsetzung von Seite 4) Maibaum in Junkershausen 

D erÊBaumÊstehtÊÊ.Ê.Ê.ÊErÊistÊ
zwarÊnedÊallzuÊgroß,ÊeinÊ

bisschenÊkrumm,ÊdafürÊeinzig-
artigÊÊÊ.Ê.ÊPasstÊzuÊJunkschau-
se“.ÊMitÊdiesenÊWortenÊkom-
mentierteÊChristianÊEichhorn,Ê
KommandantÊderÊFreiwilligenÊ
FeuerwehrÊJunkershausenÊdenÊ
Maibaum,ÊderÊamÊ1.ÊMaiÊaufge-
stelltÊwordenÊwar,ÊinÊderÊ
WhatsApp-GruppeÊvonÊWar-
golshausen.ÊDieÊJunkershäuserÊ
MusikantenÊbegleitetenÊdieÊAk-
tionÊmusikalischÊundÊimÊAn-
schlussÊgabÊesÊimÊundÊvorÊdemÊ
FeuerwehrhausÊGegrilltes,ÊKaf-
feeÊundÊKuchenÊundÊGetränkeÊ
allerÊArt.Ê 

Foto:ÊChristianÊEichhorn 

Fußballstar 
SchonÊseitÊlangemÊquältÊsichÊdieÊMutterÊeinesÊFußballstarsÊmitÊ
derÊFrage,ÊobÊesÊSündeÊist,ÊamÊSonntagÊFußballÊzuÊspielenÊoderÊ
nicht.ÊSchließlichÊfragtÊsieÊdenÊPfarrer.ÊDerÊantwortet:Ê„GuteÊ
Frau,ÊnichtÊdassÊerÊspielt,ÊistÊschlimm,ÊsondernÊwieÊerÊspielt!“ 

Von Beruf 
WasÊwarÊJesusÊvonÊBeruf?ÊStudent!ÊErÊwohnteÊmitÊ30ÊJahrenÊ
nochÊbeiÊdenÊEltern,ÊhatteÊlangeÊHaareÊundÊwennÊerÊetwasÊtat,Ê
dannÊwarÊesÊeinÊWunder. 

Das Meer 
WarumÊwichÊdasÊMeerÊzurück,ÊalsÊMosesÊdieÊIsraelitenÊanÊseinÊ
UferÊführte?ÊEsÊwollteÊnicht,ÊdassÊsichÊinÊihmÊsoÊvieleÊLeuteÊ
ihreÊverstaubtenÊFüßeÊwaschen. W
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1. Sa Hl. Justin, Philosoph 
Wa 7.00 Uhr Start der Pilgergruppe zum Katholikentag Erfurt 
Wol 18.00 Uhr VAM 
Hol 18.00 Uhr VAM 

2. 9. Sonntag im Jahreskeris 
Heu 9.30 Uhr MF mit Fronleichnamsprozession 
Wa 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Uns 10.00 Uhr MF 
Hol 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

3. Mo Hl. Karl Lwanga u. Gefährten, Märtyrer Uganda 
Hol 18.30 Uhr Rosenkranz 
Hol 19.00 Uhr MF 

4. Di Hl. Christa, Märtyrin  
Uns 8.30 Uhr Rosenkranz 
Uns 19.00 Uhr MF 

5. Mi Hl. Bonifatius, Glaubensbote in Deutschland 
Wol 8.00 Uhr MF 

6. Do Hl. Norbert v. Xanten, Bischof v. Magdeburg 
Heu 7.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 8.00 Uhr MF 
Wa 19.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 

7. Fr Heiligstes Herz Jesu 
Wa 19.00 Uhr Hl. Amt f. Rosa u. Alfred Büttner 
   Hl. Amt f. Leo u. Agnes Müller 
   Hl. Amt f. Luitgard u. Otto Schnürch 

8. Sa Unbeflecktes Herz Maria 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Wa 14.00 Uhr Trauung an der Kapelle (Laura Nießner, Markus  
   Baldasty) 
Ju 18.00 Uhr VAM anl. Patrozinium 
   VAM f. Geschw. Moritz, Seelsorger u. Wohltäter 
Heu 18.00 Uhr VAM 

9. So 10.  Sonntag im Jahreskreis 
Uns 8.30 Uhr MF 
Wol 10.00 Uhr MF, Patrozinium 
Hol 10.00 Uhr MF 
Hol 18.30 Uhr Rosenkranz 
Uns 14.00 Uhr Pfingstritt—Andacht an der Marienkapelle 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

10. Mo Hl. Bardo, Erzbischof v. Mainz 
Ho 18.30 Uhr Rosenkranz 
Ho 19.00 Uhr MF 
11. Di Hl. Barnabas, Apostel 
Uns 18.30 Uhr Rosenkranz 
Uns 19.00 Uhr MF 

12. Mi Leo III., Papst, Hl. Paola, Ordensfrau 
Wol 8.00 Uhr MF 
Wa 19.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 

2. Juni 2024 

Als er wieder in die Synagoge 

ging, war dort ein Mann mit 

einer verdorrten Hand. Und 

sie gaben Acht, ob Jesus ihn 

am Sabbat heilen werde; sie 

suchten nämlich einen Grund 

zur Anklage gegen ihn. Da 

sagte er zu dem Mann mit der 

verdorrten Hand: Steh auf 

und stell dich in die Mitte! 

Und zu den anderen sagte er: 

Was ist am Sabbat erlaubt – 

Gutes zu tun oder Böses?  

 In jener Zeit ging Jesus in ein 

Haus und wieder kamen so 

viele Menschen zusammen, 

dass sie nicht einmal mehr 

essen konnten. Als seine An-

gehörigen davon hörten, 

machten sie sich auf den 

Weg, um ihn mit Gewalt zu-

rückzuholen; denn sie sagten: 

Er ist von Sinnen.  

Neunter Sonntag      
im Jahreskreis 

Markus 2,23-3,6 

9. Juni 2024 

Zehnter Sonntag      
im Jahreskreis 

Markus 3,20-35 
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13. Do Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester 
Heu 7.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 8.00 Uhr MF 
Sa 18.15 Uhr Aussetzung, Rosenkranz auf dem Findelberg 
Sa 19.00 Uhr Pontifikalamt mit Bischof Jung anschl. Prozession 

14. Fr Freitag 
Ju 19.00 Uhr Hl. Amt f. Ursula und alle Verst.d.Fam. Warmuth 
Wa 19.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

15. Sa Hl. Vitus, Märtyrer in Sizilien 
Ju 10.00 Uhr Eucharistisceh Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Uns 18.00 Uhr VAM 

16. So 11. Sonntag im Jahreskreis 
Wa 10.00 Uhr Hl. Amt f. Lina u. Elmar Büttner 
   Hl. Amt f. Viktoria, Josef sen., Winfried u. Josef  
   Müller jun. 
   Hl. Amt f. Gertrud u. Emil Büttner 
   Hl. Amt f. Eugen u. Adelgunde Gensler 
   Hl. Amt f. Rita u. Oskar Fleischmann 
   Hl. Amt f. Angelika Tüchert 
   Hl. Amt f. Maria Kirchner 
   Hl. Amt f. Maria Tüchert 
Wol 10.00 Uhr MF 
Heu 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Hol 10.00 Uhr Familien WGF mit Fahrradsegnung (Grotte) 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 19.00 Uhr „Zeit für mich—Zeit für Gott“ - Musik, Gedanken, 
   Gebete in der Michaelskapelle 

17. Mo Hl. Rainer v. Pisa, Einsiedler 
Ho 18.30 Uhr Rosenkranz 
Ho 19.00 Uhr MF 
18. Di Hl. Elisabeth v. Schönau, Äbitssin 
Uns 18.30 Uhr Rosenkranz 
Uns 19.00 Uhr MF 

19. Mi Hl. Romuald, Abt 
Wo 8.00 MF 

20. Do Donnerstag 
Heu 19.00 Uhr Vitusgottesdienst an der Veitskapelle 
Wa 19.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

21. Fr Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 
Wa 19.00 Uhr Hl. Amt f. Berni Gensler 
   Hl. Amt nach Meinung 
   Hl. Amt f. Hugo u. Hedwig Müller 

22. Sa Hl. Paulinus, Bischof, Hl. John Fischer 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Ho 18.00 Uhr VAM 
Heu 18.00 Uhr VAM 

23. So 12. Sonntag im Jahreskreis 
Ju 8.30 Uhr Hl. Amt f. Michael Weigand 
   Hl. Amt f. Günter Müller u. Angeh. 
Uns 10.00 Uhr MF 

23. Juni 2024 

Erster              Fas-

.  16. Juni 2024 

Elfter Sonntag         
im Jahreskreis 

Markus 4,26-34 

Zwölfter Sonntag       
im Jahreskreis 

Markus 4,35-41 

 

In jener Zeit sprach Jesus: Mit 

dem Reich Gottes ist es so, wie 

wenn ein Mann Samen auf 

seinen Acker sät; dann schläft 

er und steht wieder auf, es 

wird Nacht und wird Tag, der 

Samen keimt und wächst und 

der Mann weiß nicht, wie. Die 

Erde bringt von selbst ihre 

Frucht, zuerst den Halm, 

dann die Ähre, dann das volle 

Korn in der Ähre  

Plötzlich erhob sich ein heftiger 

Wirbelsturm und die Wellen 

schlugen in das Boot, sodass es 

sich mit Wasser zu füllen be-

gann. Er aber lag hinten im 

Boot auf einem Kissen und 

schlief. Sie weckten ihn und 

riefen: Meister, kümmert es 

dich nicht, dass wir zugrunde 

gehen? Da stand er auf, drohte 

dem Wind und sagte zu dem 

See: Schweig, sei still!  
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Wol 10.00 Uhr MF am Sportplatz anl. Sportfest 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

24. Mo GeburtÊdesÊHl.ÊJohannesÊdesÊTäufers 
Ho 14.00 Uhr MF mit Krankensalbung 

25. Di Hl.ÊWilhelm,ÊAbt 
Uns 18.30 Uhr Rosenkranz 
Uns 19.00 Uhr MF 

26. Mi Hl.ÊJosefmariaÊEscrivaÊdeÊBalaguer 
Wol 8.00 Uhr MF 

27. Do Hl.ÊCyrillÊvonÊAlexandrien,ÊBischof 
Heu 7.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 8.00 Uhr MF 

28. Fr Hl.ÊIrenäus,ÊBischof 
Ju 19.00 Uhr  Hl. Amt zur Muttergottes v.d.immerw.Hilfe 
Wa 19.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

29. Sa PetrusÊundÊPaulus,ÊApostel 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Ho 18.00 Uhr VAM 
Heu 18.00 Uhr VAM 

30. So DreizehnterÊSonntagÊimÊJahreskreis 
Wa 8.30 Uhr Hl. Amt f. Elvira u. Karolina Hochrein und Rosa  
   und Ludwig Warmuth 
   Hl. Amt f. Guntram u. Roswitha Büttner 
   Hl. Amt f. Otmar Stuhl 
   Hl. Amt f. Engelbert u. Paula Müller 
   Hl. Amt f. Adolf u. Rosa Müller 
   Hl. Amt f. Betty und Heinrich Müller 
   Hl. Amt f. Erna u. Walter Kirchner 
Wol 10.00 Uhr MF am Schönungsteich 
Uns 10.30 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 
Kollekte: In den Anliegen des Hl. Vaters 
 
 

30. Juni 2024 

13.ÊSonntagÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ
imÊJahreskreis 

Johannes 18,1-19,42 

Wir beten, dass Migranten, 

die vor Krieg oder Hunger 

fliehen und zu einer Reise 

voller Gefahren und Gewalt 

gezwungen sind, in ihren 

Aufnahmeländern Akzep-

tanz und neue Lebenschan-

cen finden mögen. 

Die Frau hatte von Jesus ge-

hört. Nun drängte sie sich in 

der Menge von hinten heran 

und berührte sein Gewand. 

Denn sie sagte sich: Wenn ich 

auch nur sein Gewand berüh-

re, werde ich geheilt. Und so-

fort versiegte die Quelle des 

Blutes und sie spürte in ihrem 

Leib, dass sie von ihrem Lei-

den geheilt war.  

 

St.ÊVeitÊgrüßtÊimÊJuni 

E iner der vierzehn Nothelfer ist der Hl. Veit, bekannt auch als Vi-
tus.  Sein Gedenktag ist der 15. Juni. Er ist gleichsam der Som-

merheilige der Nothelfer. Nicht umsonst ranken sich Bauernregeln um 
seinen Namenstag: „Regnet‘s an St. Veit, Gerste nicht leid‘t“ oder „Hat 
der Wein abgeblüht auf St. Vit, bringt er ein schönes Weinjahr mit“ . 
Weil sein Gedenktag im Bereich der Sonnwende liegt, knüpft sich in 
der Volksfrömmigkeit an diesen Heiligen der Glaube, er sei für pünktli-
ches Wachwerden ohne Uhr zuständig: „Heiliger St. Veit, wecke mich 
zur rechten Zeit; nicht zu früh und nicht zu spät, bis die Glocke 
schlägt“.  



9 

Ehrungen bei den 14-Heiligen-Wallfahrern 

D ie Tage um Christi-Himmelfahrt sind seit Jahr 
und Tag die Wallfahrtstage. Vor allem ist es 

auch die Zeit, in der nach Vierzehnheiligen gepilgert 
wird. Noch bilden die Männer aus Wargolshausen, die 
von Bad Königshofen aus zu dem oberfränkischen Hei-
ligtum ziehen, die stärkste Gruppe. Aber das weibliche 
Geschlecht holt auf. Vor allem die Teilnehmerinnen 
der Merkershäuser Wallfahrt sind hier zu nennen (oben 
rechts).  Agnes Hellmann ist zwar die Einzige, die mit 
den Simmershäusern läuft, aber mit ihren mehr als 40 
Wallfahrten ist sie bei den Hessen längst keine Unbe-
kannte mehr. Und dann bleibt noch Birgit Kirchner, die 
sich in diesem Jahr den Sulzfeldern angeschlossen hat-
te. Für 25 Wallfahrten wurde in diesem Jahr Jutta 
Scherl geehrt. Zwar das erste Mal bei den Merkershäu-
sern dabei, aber sie hat auch mit den Hollstädtern, Bi-
schofsheimern, Simmershäusern und Bundorfern be-

reits Erfahrungen ge-
sammelt. Bereits 40 Mal 
war Gerhard Karl —ein 
halber Wargolshäuser — 
dabei und erhielt dafür 
die silberne Wallfahrts-
medaille. Für 7 Wall-
fahrten wurden Johannes 
Lösch und Markus Bütt-
ner, für 14 Wallfahrten 
Peter Büttner ausge-
zeichnet.  
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K reativitätÊ entstehtÊ imÊ
freienÊRaum.ÊInÊihrerÊKre-

ativitätÊ undÊ SchaffenskraftÊ er-
schufenÊ 24Ê KinderÊ derÊ Kinder-
feuerwehrÊ Junkershausen/War-
golshausenÊ amÊ 27.04.Ê ver-
schiedensteÊ kleineÊ undÊ großeÊ
KunstwerkeÊ ausÊ Ytong. 
KünstlerinÊ EvaÊ WarmuthÊ hatteÊ
dazuÊ aufÊ ihrenÊ HofÊ eingeladenÊ
undÊmitÊdemÊeinenÊoderÊanderenÊ
TippÊ zurÊ leichternÊ UmsetzungÊ
beigesteuert. 
InÊ dreiÊ GruppenÊ erlebtenÊ dieÊ
KinderÊvorÊdemÊStrohhausÊnahe-
zuÊ verletzungsfrei,Ê wieÊ sichÊ derÊ
SteinÊ verändernÊ lässtÊ undÊ wieÊ

dasÊMaterialÊ aufÊ dieÊ verschiede-
nenÊ BearbeitungsartenÊ reagiert.Ê
MitÊ FeuereiferÊ undÊ Enthusias-
musÊwieÊesÊnurÊKindernÊzuÊeigenÊ
ist,Ê wurdeÊ gesägt,Ê gehämmertÊ
undÊ gemeißelt.Ê Ê ElkeÊ SchrenkÊ
bedankteÊ sichÊ imÊ NamenÊ derÊ

KinderfeuerwehrÊ nichtÊ nurÊ beiÊ
EvaÊWarmuth,Ê sondernÊ auchÊbeiÊ
FlorianÊ Diller,Ê CordulaÊ Hart-
mannÊ undÊ JuliusÊ Lurz,Ê dieÊ dieÊ
SteineÊbereitgestelltÊhatten. 

Foto:ÊElkeÊSchrenk 

DieÊkünstlerischeÊSeiteÊderÊKinderfeuerwehr 

„unARTig2“ÊinÊJunkershausen 

U nterÊdemÊMottoÊ„unARTig2“ÊfandÊzumÊzwei-
tenÊMalÊaufÊdemÊBio-HofÊMayÊdieÊVeranstal-

tungÊ „KunstÊ imÊ Schweinestall“Ê statt.Ê DazuÊ hattenÊ
wiederÊ dieÊ verschiedenstenÊ KünstlerinnenÊ undÊ
KünstlerÊinÊdenÊBoxenÊderÊSauenÊihreÊKunstwerkeÊ
ausgestellt.ÊKuratorinÊ undÊKünstlerinÊSabineÊBachÊ
zeigteÊ sichÊbeiÊderÊVernissageÊAnfangÊMaiÊ zufrie-
den,Ê dassÊ esÊ erneutÊ gelungenÊ sei,Ê anspruchsvolleÊ
KunstÊ auchÊ anÊ ungewöhnlichenÊ AusstellungsortenÊ
zuÊ präsentieren.ÊNebenÊ überregionalenÊKünstlerin-

nenÊundÊKünstlernÊausÊallenÊBereichenÊderÊBilden-
denÊKunstÊpräsentiertenÊnebenÊSabineÊBach,ÊWolf-
gangÊDürr,ÊKathaÊKessler-Büttner,ÊMarkusÊBüttner,Ê
PaulÊ Diestel,Ê MarcoÊ WagnerÊ undÊ HerwigÊ Kem-
merichÊ ausÊ derÊ RegionÊ inÊ AnwesenheitÊ vonÊ derÊ
stellvertretendenÊ LandrätinÊ EvaÊ BöhmÊ undÊ ALE-
ChefÊJürgenÊEisentrautÊihreÊWerke.ÊDanebenÊgabÊesÊ
SkulpturenÊ vonÊ AbsolventenÊ derÊ Holzbildhauer-
schuleÊBischofsheimÊFreigeländeÊzuÊsehen.Ê 
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W enngleich die Markus-
prozession (Bild oben) 

und der Bittgang nach Hendun-
gen (Mitte) fester Bestandteil 
des kirchlichen Jahreskalenders 
sind  -  schließlich werden diese 
beiden Wallfahrten bereits mit 
der Gründung der Lokalka-
planei im Jahre 1853 genannt  -  
handelt es sich doch auch heute 
noch um besondere Termine. 
Denn es ist es auch immer eine 
Wetterfrage. Das haben die 
Hendungenwallfahrer heuer 
auch am eigenen Leib verspürt. 
Schließlich wurde bei wolken-
verhangenem Himmel gestartet 
und so manch einer hat sich 
auch am Morgen wohl nicht aus 
dem Haus getraut. Ganz ohne 
Regen ging es zwar nicht, aber 
es hätte schlimmer kommen 
können. Und so zogen die 
Wallfahrer, begleitet von den 
Musikanten aus Wargolshausen 
und Junkershausen nach alter 
Väter Sitte in den Nachbarort 
und feierten mit Pfarrer Thomas 
Menzel Gottesdienst. Am glei-
chen Tag stand dann die Auf-
taktveranstaltung unter dem 
Motto „Zeit für mich—Zeit vor 
Gott“ auf dem Programm. Bis 
Oktober soll einmal im Monat 
auf dem Michaelsberg bei Heu-
streu eine besondere Andacht 
stattfinden. Ziel ist es, bei Mu-
sik, Gedanken, Gebeten und 
Begegnung Raum zu schaffen, 
um runterzukommen, um bei 
sich anzukommen und da zu 
sein für sich und für Gott. Die 
nächste Veranstaltung findet 
am 16.6. statt. Wargolshausen 
gestaltet die Andacht am 20.10. 

Bittgang  -  Markustag  - „Zeit für mich“ 
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FCB-Fanclub-Sommerfest 
am Freitag, 14. Juni im KommHof 
Beginn 16.30 Uhr  
 
AufÊGroßleinwandÊwirdÊdasÊEM-SpielÊ
DeutschlandÊgegenÊSchottlandÊübertragenÊ
(Anpfiff:Ê21.00ÊUhr)Ê 
FürÊUnterhaltungÊundÊVerpflegungÊistÊge-
sorgt.ÊEsÊgibtÊPizza,ÊMett–ÊundÊKäsestangen 
 
FürÊdieÊKinderÊgibtÊesÊeineÊHüpfburgÊimÊGarten 

HerzlicheÊEinladung:ÊFCB-FanclubÊ„RedÊPower“ÊWargolshausen 

Das Familiensportfest 
des DJK/SV Wargols-

hausen findet NICHT 

am Wochenende 13./14. 
Juli, sondern bereits am 
Wochenende 6./7. Juli 
statt 


